Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen⸗Comtoir im Bosthause, 


138. Freitag, den 9. Juni 1848. 


4 Angekommene Fremde vom 7. Juni. 

Hr. Landſtallmeiſter Major v. Brincken aus Zirke, Hr. Buchhalter Schulz 
aus Weidenvorwerk, die Hrn. Kaufl. Meyer aus Berlin, Moſes und Muſowiek aus 
Stettin, l. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Handelsm. Gerike aus Bennekenſtein, 
. im Breslauer Gaſthof; Hr. Rittmeiſter im 7. Huſ.⸗Regt. v. Frankenberg aus 
Rogaſen, Hr. Portepeefaͤhnrich v. Schweinichen aue Samter, Hr. Inſpektor der 
Boruſſia Stoͤppler aus Koͤnigsberg in Pr., Hr. Partikulier Woſſidlo aus Owinsk, 
Hr. Oberamtmann Krüger aus Bogdanowo, die Gutsb.⸗Frauen v. Moſzezenska aus 
Wiatrowo, v. Kroſicka aus Makownica, die Hu. Gutsb. v. Borowski aus Strzelno, 
v. Turno jun. aus Obiezierze, I. im Hötel de Baviere; die Gutsb.⸗Frauen v. Bo⸗ 
janowska aus Oſtrowieczko, Waligorska aus Nakel, Hr. Gutsb. v. Zychlinski aus 
Chalin, Hr. Apotheker Ulordt aus Miloslaw, l. im Hötel de Berlin; Hr. Rendant 
Herrmann und Hr. Diätar Cielierski aus Pleſchen, die Hrn. Gutsb. Kryſinski aus 
Goluchowo, Mikurzynski aus Popowo, l. im Hötel de Pologne; Hr. Gutsp. 
Jukel aus Brudzewo, Hr. Gutsb. v. Koralewski aus Bardo, l. im Hötel de Paris; 
Hr. Gutsp. Boͤthelt aus Trzebislawki, l. im Hötel à la ville de Rome. 


1) Nothwendiger Verkauf. i Sprzeda? Jonieczna. 
Lande und Stadtgericht zu 8 3d Ziemsko-miejski 
rauſtadt. w Wscho wie. 


Das den Carl und Eliſabeth gebornen Dom 2 kawalem ogrodu do Karola 
Klupſch, Vohmerſchen Eheleuten gehd⸗ i Elzbiety 2 domu Klupsch Böhmer 
rige sub Nr. 604 zu Frauſtadt belegene malZonköw nalezgey, pod Nr. 601. 
Haus nebſt Gartengrundſtück, abgeſchätzt w Wschowie poloZony, oszacowany 
auf 115 Rthlr. 8 fgr. 9 pf. zufolge der na 115 Tal. 8 sgr. 9 fen, wedle taxy, 
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nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 18. September 1848 Vor⸗ 
mittags 9 Uhr an ordentlicher Gerichts- 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Frauſtadt den 13. Mai 1848 


2) Nothwendiger Verkauf 
Land- und Stadt-Gericht zu 
Frauſtadt. 


Das zu Frauſtadt sub Rr. 167 bele⸗ 


gene dem Tuchbereiter Friedeich Auguſt 
Ruͤdiger gehörige Wohnhaus und Garten, 
abgeſchaͤtzt auf 1742 Rthlr. 15 ſgr. zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bes 
diagungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 26. September 
1848 Vormittags 10 Uhr an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Frauſtadt den 30. Mal 1848. 


3) Der Gaͤrtner Woyciech Lipinski zu 
Gluchowo und ſeine Ehefrau Marianna 
geborne Jakubowska, haben in der Ver— 
handlung vom 20. Dezember 1847 nach 
erreichter Großjaͤhrigkeit der Letzteren die 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer— 
hes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Koſten, am 13. Mai 1848. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


4). Bekanntmachung. Im Auf; 
trage des Königlichen Land- und Stadt⸗ 


mogacéj byèé przejrzanéj wraz 2 wy- 
kazem hypotecznym i warunkami 
w Begistraturze, ma by& dnia 18. 
Wrzesnia 1848. przed poludniem 
o godzinie gtéj w miejscu zwyklem 


posiedzen szdowych sprzedany. 


Wschowa, dnia 13. Maja 1848. 
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Sprzeda£ konieczna. 
Sad Ziemsko.miejski 
wWschowie, 

Dom w Wschowie pod Nr. 167, 
pöloZony, do postrzygacza Fryderyka 
Augusta Ruediger nalezgey, Wraz z o- 
grodem, oszacowany na 1742 Tal. 15 
sgr. wedle taxy, mogacéj by& przej- 
rzanéj wraz z wykazem hypotecznym 
i warunkami w Registraturze, ma by& 
dnia 26. Wrzesnia 1848. ‚przed 


poludpiem o godzinie 101€) w miej> 


‚scu ‚zwyklem posiedzen sgdowych 
sprzedeny. 

Wschowa, dnia 30. Maja 1848, 

Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosi publicznej, Ze ogrodowy Woj, 
ciech Lipinski 2 Gluchowa i.Zona je- 
go Maryanna zJakubowskich, pro- 
tokule 2 dnia 20. Grudnia 1847, sta- 
wszy sig pierwsza pelnoletniq, wspols 
nost majatku, i,dorobku wylgczyli, 


Koscian, duia 13. Maja 1848. 


Krol. 8a d Ziemsko-miejski, 


.. Obwieszezenie. Z polecenia tü- 
tejszego Krölewskiego Sadu Ziemsko, 


* 
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Gerichts werde ich ee nan miejskiego bede nästgpujgce zafanto- 


dete Mobilien, als wane meble, t. j. 
81952 große Spiegel,, ee. dwa wielkie lustra, 
2) eine Serbante, r et e e ede zecke 
3) 2 Sopha, en d per die kanapy,' 
4) einen Spiegel, N 1 unnd 4) jedno lustro, 
5) zwölf Stuͤhle Tounn 5) dwanascie krzeselek, 
6) drei Komode nn 6) trzy komödy, 
7) einen Kleiderfchranfen Bst a) jedug szafg do sükien, 


in termine den 16 Juni d. J. Vor⸗ witerminie 16. C erwea r. b. pred 
mittags 19 Uhr an hieſiger Gerichtsſtele pokuduiem o gödzinie 1016) . tute⸗- 
gegen gleich baare Bezahlung in preußſ⸗ szym lokalu sado ym za gotowg za. 
ſchem Courant oͤffentlich verſteigern, wo⸗ plate wemonecie pruskiéj publicznie 
zu ich Kaufluſtige einlade. sprzedawat, na co che& kupna majz · 
cych niniejszem wzywam. 
Kempen, den 31. Mai 1848. N ana fer Maja 1848. 
Der . Acker moun. Komissarz zurecht eben 


5) Her morgen wurde meine liebe Frau gluͤcklich von einem geſunden Mädchen 
een Poſen, den 7. Juni 1848. 


Müller, ‚Dperlehrer am Celcdrich⸗Bühelms⸗ Gymneſſum. 
. 


Siet 


6) Muftatiie, deffamatorkfäje Unterhaltung zu einem wohlthäfigen Zwecke im Stole 
des Caſino⸗Lokals heute N 5 Uhr. Billets find zu 45 Ege. au der Kaſſe au raufen 
it et 
7 Am 29 ſten v. M. i dem Partikulier Fr. W. Heypk⸗ zu 7 puſta die ihm 
unterm 30. September v. J. ertheilte Grnerat⸗ und Spezial-Vollmacht gekündigt 
worden. Nichtsdeſtoweniger hat er noch am 30ſten v. M. unſer Beſitzthum Huta 
puſta an den Gͤrtner Cheiſtian Kühn zu Huto verkauft. Wir haben den des, 
fallſigen Kontrakt als ſimulirt angefochten und warnen Jedermaun, ſich mit Kühn 
und Heudke in Bezug auf Huta puſta in Geſchäfte einpulaffen, da wir . uicht 

anerkennen werden. Huta puſta, den J. Juni 1848. 
Laura Mallow. George Wollen. 


57 


— * N D- 4 er 
0 Alen sherrßbaflen empfiehlt ſich zur Nelas verschiedener Dienfiboten 
mit guten Zeugniffen das Mieths-VBüreau von D. Kareski, Markt Mo, 82, im 
Kaufmann Pinderſchen Haufe, 

md Hi nd Haıa ı a 


1098 


9). Auf die mehrfachen Anfeindungen, welche der Direktor und die Lehrer der 
hieſigen Koͤnigl. Luiſenſchule erlitten haben, finden wir unterzeichnete Eltern unſe⸗ 
rer, die gedachte Anſtalt beſuchenden Töchter uns veranlaßt, dem Direktor und den 
Lehrern unſere vollkommene Anerkennung für ihre Leiſtungen als Lehrer, und uns 
ſeren Dank für ihre Hingebung und Vertretung der Deutſchen Intereſſen hiermit 
auszuſprechen. Wir würden eine Genugthuung darin finden, wenn unſer obiges 
Zeugniß dazu beitragen konnte, den Herrn Direktor und die Herren Lehrer der Kd 
niglichen Luiſenſchule die Angriffe auf ihr amtliches und politiſches Leben verſchmerzen 
und vergeſſen machen zu laſſen. Poſen, den 4. Juni 1848. 

v. Bailliodz. Baudach. E. Blau. S. Bottſtein. Meyer Falk. Heſſe. A. Holzheimer. 
Heyer. Jaͤckel. Jeenicke. A. Imme. M. Kaulfuß. H. Mamroth. F. Meinert. 
Orlovius. Seger. Sommerfeld. Stockmar. L. Vaſſalli. Vockrodt. 

L. K. Wolleuberg. C. Wotſchke. 


10) Waͤhrend des am 30. April d. J. bei Miloslaw ſtattgehabten Gefechts iſt eine 
goldene Saconettuhr mit unabhängigen Sekunden, von Solian in Genf gefertigt, 
mit einer kleinen goldenen Kette, woran ein Siegel von grünem, mit einer goldenen 
Schlange eingefaßtem Steine, in welchem einerſeits ein auf einem Schwerte und 
Streitaxt ruhender Helm, auf der Kehrſeite die Buchſtaben S. M. geſtochen find; 
ferner ein Fernglas verfertigt von und bezeichnet „Plöſſel in Wien“ mit einer Holz⸗ 
ſchraube verſehen, abhanden gekommen. Der ehrliche Finder oder zeitige Beſther 
wird erſucht, dieſe Gegenſtaͤnde dem Provinzial⸗Landſchafts,Translateur Slupeck! 
zu Poſen gegen einen angemeſſenen Kaufpreis abzulaſſen. 


41) Den Emil Knoll erfuche ich in l eigenen BT ſobald wie möglich 
ſich bei mir einzufinden. Re e tz. 

12) Breslauerſtraße No. 35. iſt das parterre-Lokal, zum Handlungs- Geſchaͤft 

geeignet, nebſt Wohnungen zu vermiethen. S. Kolanowski. 
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16) Geraͤumige, helle Gewölbe zu Wollniederlagen zu vermiethen alten Markt 
No. 54. bei Ernſt Weicher im Sypniewskiſchen Haufe. 


14) Friſche Apfelſinen⸗Wein⸗ Bowle mit Burgunder à Flaſche 10 Sgr. ſtets 
vorraͤthig bei O. W. Fiedler. 
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poſen, gedruckt bel W. Decker & Comp. 


